
Nebelhornpokal im SCKN 

Am Samstagmorgen fuhren Christoph und ich in den ASC. Dort luden wir noch mein Boot auf und 

dann ging´s los Richtung Niedersonthofener See. 

Dort angekommen war der See spiegelglatt.  

Nach einiger Zeit luden wir dann doch die Boote ab und bauten anschließend auf. 

Bei der Steuermannsbesprechung wurde uns mitgeteilt, dass die Radial zusammen mit den Standards 

starten sollten. Doch dagegen legten alle Radialsegler Widerspruch ein und so ließ sich der 

Wettfahrtleiter dazu überreden, dass wir einzeln starten. 

Um ca. 15 Uhr gingen wir dann aufs Wasser.  

Auf dem Wasser starteten wir nach den Standards und ich legte mich unter Frank Aubeck (SRV). Als 

er wendete legte ich mich auf ihn. Bis kurz vor der Tonne blieb ich vorne doch er legte sich dann 

unter mich und kam vor mir um die Tonne. 

Auf dem Vorwind kam ich dann an ihn ran 

doch er konnte sich bei diesem Duell 

behaupten und ging unten als erstes um die 

Tonne und damit ins Ziel. Ich ging dann als 

zweite durchs Ziel.  

Danach ging es an Land und wir warteten noch 

ein paar Stunden vergeblich auf den Wind.  

Nach dem das „Warten“ für heute beendet 

war, baute ich mein Boot ab und ging duschen. 

Christoph lag heute nach einer Wettfahrt auf dem zweiten Platz. 

Am Sonntag war um 9:30 Startbereitschaft. 

Da es zu dem Zeitpunkt als ich aufstand nach 

Wind aussah baute ich mein Boot auf. Dieser 

setzte sich aber nicht durch und wir warteten bis 

um 14 Uhr.  

Anschließend baute ich mein Boot ab und 

Christoph und ich luden den Hänger auf.  

Nachfolgend war Siegerehrung. 

Nach der einen Wettfahrt lagen wir beide jeweils auf dem 2. Platz. 

Gegen 15:30 Uhr fuhren wir dann Richtung ASC nach Hause. 


